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Montag den 2 Januar er
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
von Radecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin 22 Januar Der Kaiser gedenkt sofern se n

Gesundheitszustand es gestattet den Reichstag in Person zu
eröffnen

Fürst Bismarck befand sich bei der gestrigen Bud
getberathung im Ministerzimmer des Abgeordnetenhauses
und beabsichtigte zum Etat des Auswärtigen das Wort zu
ergreifen Der Präsident stellte die Positionen des Etats
in üblicher Form zur Discusfion ohne daß sich Jemand
zum Worte meldete worauf die Genehmigung des Hauses
erfolgte Als der Fürst hierauf am Ministertische erschien
bedauerte er zu seiner Umgebung die rasche Erledigung sei
nes Etats Er habe wie er sich äußerte zur Gesandten
frage das Wort ergreifen und mittheilen wollen daß Preu
ßen an der diplomatischen Repräsentation an Deutschen
Höfen festhalte so lange Frankreich an denselben seine
Gesandten accreditire Der Wink wäre in Paris ver
standen worden

Die Nationalzeitung bringt heute eine Warnung
für Frankreich welche ebenso die große Schwäche der
französischen Regierung als ihren innerlich schlechten Willen
betont Beides aber am meisten in dem Herzog von Broglie
verkörpert findet Sie fragt warum nicht auch die öster
reichische Regierung fortwährend davon erzähle daß der
Papst Leiden und Prüfungen zu tragen habe um die sie ihn
bemitleide Ferner erklärt sie mit Recht daß sich diese
Priester die französischen Bischöfe überhaupt nicht um
deutsche Angelegenheiten zu bekümmern haben Die deutsche
Gesetzgebung gehe das französische Volk und die französische
Presse ganz und gar nichts an und sei daher kein Gegen
stand für Hirlenlriefe in Frankreich Die Franzosen sollten
vor Allem überlegen ob es gut für sie sei sich durch die
Jesuiten in einen neuen Krieg treiben zu lassen oder ob
sie nicht vielmehr Ursache hätten sich die Warnung des
Reichskanzlers zu Herzen zu nehmen

Der Abgeordnete von Schorlemer Alst hat in der
Sitzung vom 17 d M ein Billet des Grasen von Usedcm
an General La Marmors Florenz den 12 Juni 1866
verlesen das er in dem bekannten Buche des Letztern vor
gefunden Der Verfasser markirt in dem Abdruck des
Billets die Weglassung einer Stelle mit neun Punkten
Der Pester Lloyd hat bereits Inhalt und Tendenz der
Weglassung enthüllt Sie bildet ein bezeichnendes Symptom
für die Verlogenheit dieses Buc es das von denselben
Ultramontanen diktirt ist welche nachdem es auf ultra
montane Veranlassung in deutscher Uebersetzung zu Mainz
erschienen ist es in der Presse und im Parlament aus
beuten

Es geht nämlich durch die ganze Darstellung ein Ton
sittlicher Entrüstung der besonders darüber laut wird daß
man sich mit den Ungarn eingelassen La Marmora be
hauptet daran gar keinen Theil zu haben Unmittelbar
nach Wiedergabe des erwähnten Ufedom fchen Schreibens
spricht er sich dahin aus daß wenn Gavone die ungarische
Sache angeregt habe dies aus eigenem Antriebe aber ganz
g wiß nicht auf sein La Marmora s Geheiß geschehen
sei und daß der Usedom fche Brief ihn in seinem Wider
willen nur habe bestärken können

Der Satz aber den in diesem Billet La Marmora
untei drückt hat und der auf die Worte folgt

Mit Bezug auf die ungarische Sache
lautete

wozu Eure Excellenz mir den Herrn zuzuschicken
die Güte hatten
Preußen stand mit den Ungarn außer aller Ver

bindung La Marmora war es der ein einflußreiches
Mitglied der ungarischen Emigration bei dem Grafen
Uj edom einführte

Das ist der Sinn der neun Punkte sie bilden die
Signatur des ganzen Buches Vielleicht findet sich die
italienische Regierung veranlaßt die Urkundenfälschung
richtig zu stellen

Die Dreistigkeit der Germania ist wie es scheint
immer noch einer Steigerung fähig Gestern wiederholte
sie die Lüge daß Herr von Drygalski von dem Minister
präsidenten schon vor der Abreise des Königs zur Armee
nach Neisse geschickt worden und daß dies mit dem Auftrage
geschehen ist die sich dort zusammenziehende ungarische Legion

zu organisiren
Der Befehl zur Bildung einer ungarischen Legion ist

nach der Schlacht von Königgrätz und zwar auf telegra
phischem Wege von Horsitz aus ertheilt worden

Der hiesige Deutsche Verein für die internationale
Friedenspropaganda hat beschlossen eine Massenpetition an
den Reichstag zu veranlassen dahin gehend derselbe möge
nach Vorbild des englischen und italienischen Parlaments
sich für Einsetzung eines internationalen Schiedsgerichts aus
sprechen welches zur Schlichtung völkerrechtlicher Streitig
keiten in die Schranken zu treten habe

Eine große Anzahl von Glückwünschen welche in
Form von Telegrammen und Zuschriften dem Reichskanzler
über sein Auftreten gegen die Angriffe Mallinckrodts von
Privatpersonen aus allen Gegenden Deutschlands zugehen
bekundet die Thatsache daß in die weitesten Kreise das Ver
ständniß für die Bedeutung jencs Ereignisses reicht Auch
in Bayern macht die liberale Partei bei dieser Gelegenheit
ihrer Hoffnung auf einen schließlichen Sieg Luft iu der un
verzagten Erkenntniß daß eine specifisch bayerische Politik
im Gegensatz zu derjenigen des Reiches auf die Dauer nicht
mehr durchführbar ist

Am 19 d ist der Landrath v Waldaw Steinhöfel

das bekannte feudale Mitglied des Herrenhauses in seinem
70 Lebensjahre gestorben

Gvtha 22 Januar Dem Dr Petermann Hierselbst
ist ein ausführlicher vom I Januar datirter Bericht von
Gerhard Rohlfs zugegangen Nach demselben ist RohlfS
mit seiner Expedition 9V Mann und 100 Kameele in der
Oase Faraseh in der Mitte der lybischen Wüste 35 Meilen
westlich vom Nil glücklich angekommen

Münster 20 Januar Die W Pr Ztg schreibt
Mit welchen Mitteln von Seiten eines Theiles der Geist

lichkeit gegen den Staat und Gesetz gehetzt wird darüber
erfahren wir aus zuverlässiger Quelle ein charakteristisches
Vorkommniß Einer Frau aus dem Volke welche dieser
Tage bei einem Ordenspriester beichtete schärfte der Beicht
vater dringend ein sie möchte die Zeit jetzt noch recht flei
ßig benutzen denn es werde nicht mehr lange dauern daß
die Kirchen und somit auch die Beichtstühle von der Regie
rung vollständig geschlossen würden Wir find überzeugt
daß ein großer Theil unserer Geistlichen einen solch unver
antwortlichen Mißbrauch des Beichtstuhls solche perfide Ma
növer rücksichtslos verdammt aber welche Mittel stehen ihm
zu Gebote sie hintanzuhalten

München Je mehr man über unsere Wahlunfälle
und über die Misere nachzudenken beginnt daß Bayern
größtentheils durch Rom im deutschen Parlament vertreten
sein wird desto mehr lernt man die Factoren kennen die
zu solchen Resultaten geführt Der positive Factor ist die
mit allen Gewissenszwangsmitteln ausgerüstete mit einem
aus Lügen zusammengeknoteten Fangnetze versehene uner
müdlich thätige Agitation der Ultramontanen Die negati
ven Factoren sind zuerst die alte Bundesschlafmütze welche
einen ansehnlichen Theil unserer national und liberal gesinn
ten Wahlberechtigten die Wahlurne versäumen läßt und
die Erkenntniß verhindert daß der rechtlosen allgegenwärti
gen Agitationsarbeit der Jefuitenhelfershelfer eine ebenso
energische Bearbeitung der Massen auf fortschrittlicher Seite
entgegengesetzt werden muß daß es nicht genügt wenn
diese politische Arbeit bloß während der eigentlichen Wahl
bewegung abgehastet wird sondern daß die Vorbereitungen
zu Neuwahlen schon am Tage nach einer abgeschlossenen
Wahl wieder zu beginnen haben Den zweiten negativen
Factor haben wir in dem unerklärlichen oder nur durch die
bekannte Eanzleischimmelgicht erklärlichen rath und thatlosen
Bestaunen der ultramontanen Agitation von Seite der Re
gierung zu erblicken welche sprachlose Verwunderung die
selbe verhinderte sich gewisser Kleinigkeiten zu erinnern so
z B daß sie in Bayern über das landesherrliche Mostum
rsxium verfügt und kraft desselben die Publication revolu
tionärer Wahlmaniseste in der Form von Hirtenbriefen der
rebellischen Bischöfe hätten verhindern können

London 21 Januar In Folge von Lord Russell S
Abhaltung übernimmt Sir John Murray Präsident der

Protestant Association welche das antiultramontane Mee
ting organisirt den Vorsitz in beiden Versammlungen am

Zum 18 Januar
Von C Müller Fürstenwalde

Fortsetzung

So suchte der Sohn was er vom Vater geerbt trotz
der schrecklichen Nachwehen des dreißigjährigen Kriege trotz
der Pedanterie seines Charakters würdiglich zu verwerthen
Und mit Recht wähnte er für sein Wirken eine bessere Basis
als König zu haben denn als Km fürst

Als daher der hohe Herr gesehen wie Wilhelm von
Oranien sich 1689 zum Könige von England und wie der
Kurfürst August von Sachsen sich sogar mit Verleugnung
seines evangelischen Glaubens 1697 zum König von Polen
gemacht so mochte der Kurfürst von Brandenburg der sou
veräne Herzog von Preußen seinen Vettern an Rang und
Würde nicht länger nachstehen und setzte sich nachdem er
am 17 Januar den schwarzen Adlerorden gestiftet am 18
Januar die Königskrone auf Mit dem schwarzen Adler
orden welcher der höchste Orden Preußens sein und bleiben
sollte decorirte der Kurfürst sich selbst sodann aber den
Kurprinzen Friedrich Wilhelm und schließlich noch siebzehn
ehrenhafte Ritter

Ein Mißton drang aber in die Krönungsfeierlichleiten
den Friedrich I nur schwer überwand Des Kurfürsten
alter Lehrer Eberhard Dankelmann an dessen Treue und
Ergebenheit der Durchlauchtigste nie zweifeln konnte war als
sein nunmehriger Haus und Premierminister von Dankel
mann ein entschiedener Gegner des preußischen Königthums
Der eben so redliche als einsichtsoolle Staatsmann sah es
vorher daß das kleine Preußen nicht im Stande sein würde
die Kosten und den Luxus eines königlichen Hofstaates und
Haushaltes zu tragen und deshalb bat er um Aufgebung
des ganzen Planes und warnte vor diesem Schritt weil
die vielen Auflagen und Steuer den Wohlstand des Landes
hindern würden

Der lheue Diener unterlag mit seinen redlichen Ansich

ten endlich dem allgemeinen Haß Vom Volke aus dem
er stammte welches er brüderlich liebte wurde er verfolgt
weil er zum Bestehen des Staates von demselben zu viel
Steuern und Abgaben verlangte von den Beamten dem
Adel dem Hofe wurde er angefeindet weil er ihnen zu
wenig gab zu viel von ihnen nahm und ihre Vorrechte
antastete ja selbst bei seinem König fiel er schließlich ein
Opfer der Hofkabale in eine völlig ungerechtfertigte Un
gnade

Ebenso erschwerte die Eifersucht Oesterreichs das nei
disch auf das Emporblühen Preußens auf die beginnende
Macht des einst so winzigen Staates war die Scheelsucht
des ehrgeizigen ländergierigen Ludwig XI V dem Kurfürsten
den Weg zum Königthums Auch der Papst Clemens XI
1700 1721 dieser Jesuitenfreund und Ketzerhasser war

wider Friedrich III weil er die Königskrone nicht mit der
Verleugnung seines evangelischen Glaubens erkaufen wollte
In gleicher Weife häuften die Polen aufgehetzt vurch die
Jesuiten Intriguen auf Intriguen und regten insbesondere
die deutschen Ordensritter mit ihrem Großmeister gegen den
angehenden König auf

So mußte denn Friedrich durch Schmeicheleien und
Bestechungen durch schwere Geldopfer durch manches läh
mende Versprechen die Königswürde förmlich insbesondere
aber von Kaiser Leopold erkaufen Friedrich der Große
der von den Oesterreichern viel verspottete Philosoph von
Sanösouci der von ihnen verlachte Commandeur der Pots
damer Wachtparade nennt die Bedingungen unter denen
sein Ahne die Königswürde angenommen unwürdige ob
wohl er die Tragweite dieses Schrittes der Preußen zu
staatlicher Selbststäudigkeit führte wohl zu würdigen und
selbst gründlich auszubeuten wußte

Nach vielen vergeblichen Verhandlungen gewährte Leo
pold beei flußt durch seinen lediglich durch ein Mißvei
ständniß für Preußen gewonnenen jesuitischen Beichtvater
Wolf der ursprünglich als ein Baron von Lüdinghausen

bei der österreichischen Gesandtschaft in Berlin gewirkt
endlich am 16 November des JahreS 1700 die Amahme
der Königskrone

Friedrich mußte jedoch auf die österreichischen HilfS
gelder 150,000 Thaler die der Kaiser noch an Branden
burg aus dem Thüringerkriege 1691 1697 schuldete ver
zichten mußte im bevorstehenden Erbfolgekriege 1702
1713 wo Ludwig von Frankreich den erledigten spanischen
Thron für seinen Enkel Philipp der Kaiser ihn für seinen
Sohn beanspruchte zu Gunsten des Letzteren 10,VW Mann
auf alleinige Kosten stellen mußte ferner in Philippsburg
zur Disposition des Kaisers ans preußischen Mitteln zur
Besatzung eine Compagnie Soldaten hergeben und unterhal
ten und mit Verleugnung der eigenen Ueberzeugung in
allen ReichSangelegenheiten auf allen Reichstagen ein für
allemal die kaiserliche Abstimmung leiten Endlich aber
mußte Friedrich geloben bei jeder Kaiserwahl für das Hau
Habsburg zu stimmen und sich und seine Lande nie den
Verbindlichkeiten gegen das heilige römische Reich entziehen
zu wollen

Hart waren diese Bedingungen aber sie find glänzend
durch den Erfolg gerechtfertigt

Prinz Eugen erkannte die Tragweite dieses Schrittes
dieses politischen xas sofort Dieser große Feldherr
hatte die Brandenburg schcn Hilfstruppen 6 00 Mann im
Türkenkriege in den Schlachten bei Salankemen bei Bel
grad und besonders am 11 September 1697 bei Zeuta
kennen gelernt Er hatte die Mannhaftigkeit und Aus
dauer die Zähigkeit und Energie derselben im Kampfe auf
dem Marsche und im Lagerleben bewundert er wußte was
mit solchen Truppen unter tüchtiger intelligenter Führung
geleistet werden könnte und Angesichts solcher Vorzeichen
zitterte er für Oesterreichs Zukunft Deshalb sagte der
Prinz im richtigen Vorgefühl von Preußens dereinstiger
Größe als ihm bei Hofe die Geschichte von der Verlch



Es wurde dann aus dem Berichte des Professors Beil
ftein über die chem Großindustrie das Urtheil dieses Jury
Mitgliedes für Rußland verlesen welches der chem Groß
industrie Deutschlands auf der Wiener Ausstellung ebenfalls
unumwunden den ersten Platz einräumt

Bei dieser Gelegenheit macht der Vortragende darauf
aufmerksam wie auch Seitens dieses russischen Jury Mitglie
des hervorgehoben wird daß die ganze chem Großindustrie
insbesondere aber die des deutschen Reiches den großartigen
Aufschwung der letzten Jahrzehnte vorwiegend JustuS
von Liebig zu verdanken hat

Zur speciellen Besprechung für den Vereinsabend wurde
dann das neue Verfahren der Soda Gewinnung das soge
nannte Ammoniakverfahren herausgegriffen und nach einer
kurzen Darstellung der Entwicklung der Soda Industrie die
Bereitung der Soda nach dem neuen Verfahren besprochen
Danach besteht dieses Verfahren im Wesentlichen darin
daß man in eine concenlrirte Soole oder eine andere Koch
salzlösung Ammoniak und Kohlensäure unter Druck einleitet
Dadurch fällt doppelt kohlensaures Natron aus und wird
auf mechanischem Wege von der entstandenen Salmiaklauge
getrennt und durch Brennen in einfach kohlensaures Natron
Soda umgewandelt Die hierbei frei werdende Kohlen
säure leitet man von Neuem in Kochsalzlauge ebenso das
Ammoniak welches aus der Salmiaklauge durch Kalk wie
der isolirt wird

Der Vortheil dieses Verfahrens gegenüber dem frühe
ren besteht hauptsächlich darin daß das Kochsalz direct d h
ohne Sulfatbildung also auch ohne Anwendung der so be
deutenden Massen von Schwefelsäure r sp von Schwefel
und Kiesen in kohlensaures Natron übergeht

Sodann verliest der Vortragende die Urtheile zweier
technologischer Autoritäten der Professoren R Wagner
und A W Hofmann beides Mitglieder der Jury in
Wien welche für das neue Verfahren sehr günstig lauten
schließt sich jedoch dem Urtheile der genannten Herren nicht
an indem er besonders auf zwei Umstände aufmerksam
macht die seiner Ansicht nach der Verdrängung des Leblanc
schen Verfahrens der Scdagewinnung durch das Ammoniak
Verfahren entgegenstehen 1 das Bedürfniß der jetzigen
Industrie an Salzsäure welch letztere bis jetzt fast aus
schließlich als Nebenprodukt bei der Sodafabrikation gewon
nen wird bei dem neuen Verfahren jedoch nicht erhalten
werden kann und 2 die sehr bedeutenden Massen von
Ammoniaksalzen welche bei Anwendung de neuen Verfah
rens nothwendig sind und die aus den jetzt vorhandenen
Ammoniak Quellen nicht gedeckt werden können

Zum Schluß wurden noch einige Proben von mittelst
rauchender Schwefelsäure gebleichten Ozokerits vorgelegt
sowie der Apparat zur Bestimmung des Zuckers nach der
neuen Methode von Scheibler der Rendemeuts Methode
besprochen und vorgezeigt

Predigt Anzeigen
Am 3 8onntage nach Eichihanias den 25 Januar 1874

preüigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Superintendent
v Franke Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte
und Communion Derselbe Um 2 Uhr Hr Prediger
Marschner

Montag den 26 Januar um 9 Uhr Hr Consistorial
rath v Dryand er

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiakonus Pastor
Sickel Um 11 Uhr Kindergottesdienst Hr Diakonus
Schmeißer Um 2 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diakonus Nietsch
mann Nach beendigter Predigt Nachwahl Um 2 Uhr
Hr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 11 Uhr Hr Diak Nietschmann
Domkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger o Zahn

Einführung der neugewählten Presbyter Abends 5 Uhr
Hr Domprediger Focke

Katholische Kirche Morgens 7 V Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr Dechant Rhein
länder Um 2 Uhr Christenlehre

Zu Reumarlt Sonnabend den 24 Januar Abends
k Uhr Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 2S Januar um 9 Uhr Derselbe
Abends 5 Uhr Hr Hülfsprediger Berendes

Mittwoch den 28 Januar Abends k Uhr Bibelstuvde
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Abends

5 Uhr Vesper Derselbe
Diakonisseuhaus Vormittags Iv Uhr Gottesdienst Herr

Pastor Jordan
Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm

l/zlv Uhr Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags

Nachm 3 l/z und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Getraute
Marienparochie Den 15 Januar der Hutfabrikant

Linde mtt I A Schmidt verw Wiedemann gro
ßer Schlamm 7 Der Klempnermeister Eder mit F
H Th Weber Schmeerstraße 2 Den 21 der Kauf
mann Grabenhorst mit M F A Rauhe großer
Schlamm 10

Ulrichsparochie Den 18 Januar der Glaser Ja
cobi mit A E A Brand in kl Brauhausgasse 3

Moritzparochie Den 18 Januar der Goldarbeiter
Trabert mit F H Rosch Spitze 23

Geborene
Marienparochie Den 3 December 1873 dem

Banquier Lehmann ein S Ludwig uisenstraße 10
Den 12 dem Ober Bergamts Sekretär Hermann

eine T Charlotte Jlsabe Catharine kl Klausstraße 8
Den 30 dem Maurer Muth eine T Emilie Amalie
Anna Graseweg 16 Den 1 Januar 1874 dem
Assistenten Heimbach eine T, Bertha Anna Wucherer
straße 1b Den 4 dem Invaliden Döltz ein S
Gustav Wilhelm Ferdinand Albert Dessauerstraße 1

Ulrichsparochie Den 14 November 1873 dem
Lokomotivführer Eckardt ein S Moritz Ludwig Hermann
Lindenstraße 26 Den 4 December dem Bremser

Oelschläger eine T Jda Clara Anna Martinsberg 8
Den 8 eine unehel T Jda Friederike Rannische

Straße 4 Den 10 dem herrschaftlichen Kutscher
Recke eine T Henriette Lina Oelchscherstraße 7
Den 14 dem Kaufmann Braumann eine T Henriette
Margarethe Rathhausgasse 8 Den 16 dem Kaiserl
Obertelegraphisten Stuve ein S Hans Martinsberg 5

Den 21 dem Kaufmann Otto ein S Hans August
Bruno gr Brauhausgasse 31 Den 28 dem Maschi
nenschmied May ein S Friedrich Carl Albrecht große
Sleinstraße 37 Den 31 dem Kofferträger Knoche
ein S August Paul Leipzigerstraße 57

Moritzparochie Den 3 December 1873 dem
Schneidermeister Gras eine T Agnes Bertha gr Rit
tergasse 18 Den 11 dem Tischler Arnold ein S
Wilhelm Alfred Paul Zapfenstraße 13 Den 18 dem
Stellmacher Kümmel eine T Henriette Minna Martha
Spitze 30 Den 19 dem Fleifchermeister Kögel

ein S Lebrecht Paul an der Moritzkcrche 2 Den
21 dem Schuhmachermeister Eisn er eine T Therese
Amalie Emma Martha Graseweg II Den 5 Ja
nuar 1874 eine unehel T, Marie Emilie Minna Lilien
gasse 2 Eutbindnugs Institut Den 9 Januar eine
unehel T Friederike Auguste Marie Den 15 unehel
Zwillinge Wilhelm und Friederike

Domkirche Den 19 December 1873 dem Schmiede
meister Hüllemann eine T Jda Anna Luise Linden
straße 24

27 Amerikanische Deputirte trafen heute in Liverpool ein
Decan Stanley schrieb einen sehr sympathischen Brief In
Folge anhaltenden Andranges ist die Billetausgabe auf
Freitag und Sonnabend beschränkt Nach dem 27 sollen
zwei Monate hindurch in allen größeren Städten Englands
ähnliche Sympathie Meeting gehalten werden Vortreffliche
Redner sind gesichert

Paris 20 Januar Veuillot der Verleger des
Univers ist gestern zu Broglie berufen worden der ihm
sein tiefes Bedauern über die Nothwendigkeit der gegen ihn
genommenen Maßregel ausdrückte

Der Moniteur univerfel bestätigt die Einsetzung
eines Kriegsgerichts gegen den Oberst Stoffel Derselbe
ist angeklagt in der Zeit vom 22 zum 27 August 1870
für den Marschall Mac Mahon bestimmte Depeschen ver
nichtet verbrannt oder zerrissen zu haben Der Artikel
255 des Militairstrafgefetzbuches bedroht diese Handlung
mit lebenswieriger Festung oder wenn mildernde Umstände
zugelassen werden mit einer Gefängnißstrafe von 2 5
Jahren und mit Absetzung Wegen des Ranges des An
geklagten wird das Kriegsgericht aus einem Divisionsgeneral
zwei Brigadegeneralen und zwei Obersten zusammengesetzt
und ein Oberst die Functionen des Regierungscommissärs
versehen

Figaro leistet Folgendes Die Bedeutung des
von den deutschen Katholiken erfochtenen Sieges trat gleich
bei der ersten Sitzung des Reichstages zu Tage wo Herr
von Mallinckrodt den Reichskanzler geradezu vernichtete

Die Erklärung welche der Herzog von Decazes
bei Gelegenheit der Interpellation du Temple über Italien
bei der französischen Kammer abgegeben hat ist nach einer
langen Unterredung mit dem italienischen Gesandten festge
stellt worden und lautet folgendermaßen Unsere Politik
besteht darin den Papst mit frommer Ehrerbietung und
sympathischer Fürsorge zu umgeben und diese unsere Für
sorge auch auf seine geistliche Autorität und Unabhängigkeit
auszudehnen Unsere Politik besteht aber auch darin mit
dem Italien wie es die Umstände geschaffen haben aufrich
tige Beziehungen des guten Einvernehmens und der Freund
schaft zu unterhalten Von Herrn von Bourgoing frü
heren französischen Gesandten beim Papst heißt es daß
seine Mission nach Petersburg nicht blos den offiziellen
Zweck habe über einen Handelsvertrag zu unterhandeln
sondern auch noch mit einem wichtigen geheimen Auftrage
verbunden sei

Petersburg 21 Januar Der Kronprinz und die
Kronprinzessin des Deutschen Reichs und von Preußen sind
gestern Nachmittag hier eingetroffen und vom Kaiser und
den hier anwesenden englischen Prinzen empfangen wor
den Am Bahnhose war eine Ehrenwache vom Preobra
schensky schen Regiment aufgestellt dessen Musikcorps bei
der Ankunft der hohen Gäste die preußische Nationalhymne
spielte

Polytechnische Gesellschaft
Bericht über die Sitzung am 8 Januar

Herr Professor vr Engler begründete zunächst die
Ansicht nach welcher Deutschland auf der Wiener Welt
ausstellung unter den Ausstellern der dritten Gruppe chem
Industrie den ersten Rang einnahm und machte zu diesem
Behufe daraus aufmerksam daß Deutschland von den 17 in
dieser Gruppe ausgetheilten Ehrendiplomen sechs erhielt
Wenn Frankreich trotzdem sieben Diplome zuerkannt wurden
so ist diese Thatsache auf den Umstand zurückzuführen daß
von diesen sieben Diplomen fünf auf das alte Monopol der
Franzosen die Farbenindustrie fielen sodaß nur zwei für
die eigentliche chem Großindustrie bleiben Und was noch
bezeichnender ist die beiden Ehrendiplome für die unstreitig
wichtigste Entdeckung auf dem Gebiet der Farben Industrie
die künstliche Bereitung des Alizarins des Krapproths
wurden zwei deutschen Gelehrten den Professoren Gräbe
in Königsberg und Lieb er mann in Berlin zuerkannt

hung der Königswürde an Preußen erzählt wurde mit kaum
zurückgehaltener Wuth in seiner derben Soldatenweise

Alle die welche dem Kaiser einen solchen treulosen
Rath gegeben haben den Galgen verdient

Und obwohl August der Starke der König von Polen
der Erste war der den neuen König durch seinen Gesandten
in Königsberg beglückwünschte dem sich dann die Gesandten
des Kaisers die von England Dänemark Rußland die der
General Staaten der Schweiz von Portugal Venedig c
anreihten war doch der Beichtvater desselben der schlaue
Jesuit Vota mit der größten Augendienerei am Eifrigsten
bedacht gewesen den König von Preußen bei diesem politi
schen Meisterstück auf eine falsche Fährte zu leiten Er
rieth unserem Friedrich damit die Polen nicht erbittert da
mit der deutsche Großmeister nicht verletzt würde sich lieber
König der Vandaleu und der Wenden zu nennen rieth ihm
den evangelischen Glauben abzulegen und den katholischen
anzunehmen weil dann die Sache sich sofort in Wien und

Rom Planiren würde Forts folgt
Vermischtes

Ein guter Rath Nicht weit von Wien in dem au
muthigen Schlosse lebt ein französischer Emigrant
welcher seit vielen Jahren einen Jesuiten zum Beichtvater
hatte Es trug sich nun zu daß dieser Beichtvater Na
mens Pater krank wurde und starb Al der Beicht
vater auf dem Sterbebette lag ließ er den Grafen von

zu sich rufen und sprach Sire der Herr Graf
läßt sich von seinen Getreuen König von titu
liren Sie haben mir im Leben viele Wohlthaten erwiesen
sterbend will ich Ihnen dafür einen guten Rath geben I
Als der Emigrant fragend seine Augen auf Pater
richtete fuhr dieser fort Wenn Sie nicht verrathen sein
wollen so nehmen Sie nie einen Jesuiten mehr zu Ihrem
Beichtvater I Mit diesen Worten hauchte der Pater seine

Seele aus Ein ähnlicher Rath wurde vor längerer Zeit
auch dem sardinischen Fürsten B AmadeuS ertheilt welcher
dann auch chatsächlich die Jesuiten ganz aus seiner Nähe
verbannte Ob Gras X auch so klug sein wird

Im Schönhauser Viertel in Berlin segnete kürzlich
eine Frau das Zeitliche Obwohl bereits eine Greisin ar
beitete sie im Schweiße ihres Angesichts Sie wusch trug
Wasser kleinte Holz und ging in recht kümmerlicher Garde
robe einher Allgemein war die Anficht verbreitet diese
alte Frau sei arm wie Hiob man bedauerte sie und die
Verhältnisse welche sie bei so hohem Alter noch zu schwerer
und andauernder Arbeit nöthigten Gleichermaßen ließ man
dem Fleiße der Armen gerechtes Lob widerfahren weil sie
für ihre wie eS hieß kümmerlichen Bedürfnisse ge
nug erwarb um eine öffentliche Unterstützung verschmähen
zu können Vor Kurzem nun ist diese Frau in ihrem Be
rufe nämlich am Waschfaß vom Schlage getroffen und
auf eigenen Wunsch in eine Krankenheilanstalt gebracht
worden weil sie in ihrer Wohnung ganz allein ohne jede
Pflege eine zweckmäßige Behandlung hätte entbehren müssen
Nach dem vor einigen Tagen erfolgten Tode begab man
sich in die Wohnung der Verstorbenen und fand hier zum
Erstaunen der Nachbarschaft und etwaiger Erbe eine recht
artige Hinterlassenschaft bestehend in guten Papieren und
baarem Gelde Fama will von etwa 11,000 wissen

Nach einem Telegramm aus New Iork sind die
siamesischen Zwillinge im Zwischenraume von 2 Stunden
gestorben

Ein schwerer Passagier der Wien nicht mehr ver
lassen will ist wie man der N Fr Presse mittheilt der
Krupp sche Stahlblock So sehr derselbe durch seine Größe
und sein Gewicht von 1000 Centnern jetzt 1050 wenn
man nämlich die Ketten und sonstigen Zuthaten rechnet die
Bewunderung der Besucher der Weltausstellung erregte
ebensosehr erweist er sich nunmehr durch dieselben Eigen

schaften für die Eisenbahn lästig Denn trotzdem derselbe
bereits zu Neujahr im Prater aufgepackt worden ist er
noch heute nicht über Wiens nächste Umgebung hinauSge
langt Kaum war derselbe auf der Westbahn bis in die
Gegend von Hetzendorf gelangt so mußte die Weiterbeför
derung eingestellt werden Obgleich man nämlich den eigens
von Krupp konstruirten Wagen von über 4 Klaftern Länge
benutzt hatte und auch das Oel bei den Rädern keineswegs
gespart worden war fingen diese plötzlich an in bedenkli
chem Grade heiß zu werden Früher pflegte Krupp immer
einen seiner Beamten mitzuschicken wenn feine Riesenkano

nen c transportirt wurden Da solche Leute mit diesen
Ungethümen seiner Kunst resp mit der Behandlung dersel
ben besser vertraut sind als Fremde so wäre vielleicht auch
mit Bezug auf den Block die Benutzung eines solchen
Organes angezeigt

Seit Kurzem ist der jüngst von der Gartenlaube
zuerst erwähnte sogenannte Sacca Caffee in den Handel ge
kommen Derselbe besteht aus den getrockneten und gemah
lenen Hülsen der Caffeebohne und ist so reich an Cafoin
daß er ein treffliches Surrogut für den Bohnencaffee lie
fert zu welcher Probe hierdurch besonders die Hausfrauen
veranlaßt werden sollen Derselbe dürfte als Zusatz zum
Bohnencaffee welcher jetzt zu einem so außerordentlichen
Preise gestiegen ist der ausregenden Cichorie und der soge
nannten Erdmandel bedeutenden Abbruch thun indem das
Pfund nur 5 Sgr kostet

In Folge der zahlreichen Eisenbahnunfälle der
letzten Jahre ist bei verschiedenen deutschen Eisenbahnver
waltungen von Neuem in Anregung gebracht worden bei
Neubeschaffungen von Betriebsmaterial ausschließlich die
zweiachsigen Fahrzeuge zu berücksichtigen da dieselben eine
größere Garantie gegen das Entgleisen bieten

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 24 Jav Z
Madame Bonnerd
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Nenmarkt Den 5 Oktober t873 dem Coloristen
Schmidt ein S gr Wallstraße 11 Den 31 De
cember dem Handelsmann Jordan ein S Bockshör
ner 3 Den 22 dem Zimmermann Lehmann ein
S Karlsstraße 3 Den 36 ein unehel S Leiter
gasse 3

Glaucha Den 2 October 1873 dem Eigenthü
mer Schröder ein S Bruno Franz Hirtengasse k
Den ö November eine unehel T Marie Adele Lydia
Saalberg 14 Den 2 December dem Zimmerwann

Kietze ein S Friedrich Gustav Alwin Lange Gasse 1
Den 16 dem Fleischermeister Rößler ein S Friedrich

Wilhelm Louis Oberglaucha 12 Den 31 dem
Schuhmachermeister Schröter ein S Richard Heinrich
Franckensplatz 6

Israelitische Gemeinde Den 22 November 1873
dem Schneidermeister Mannheimer eine T Sophie

Den 1 December dem Agenten Lange eine T
Clara Den 4 dem Kaufmann Michael Meier eine T
Adelheid Den 19 dem Kaufmann B Cohn eineT
Paula

Da der Kreisgerichtsrath Herr v Löwenclau in
Folge patronatlicher Ernennung zum Mitgliede unseres
Gemeindekirchenrathes aus der Gemeindevertretung scheidet
so wird für die St Moritzgemeinde eine Nachwahl nöthig
um die Gemeindevertretung von 35 wieder auf 36 Mit
glieder zu erhöhen Diese Nachwahl wird Sonntag den 25 d M
nach Schluß des Hauptgottesdienstes in der Kirche vollzo
gen werden Wir bitten alle Wahlberechtigten ergebenst
sich an dieser Nachwahl rege zu betheiligen und bemerken
daß sich Schreibmaterialien in der Sakristei befinden wer
den damit gleich dort die Stimmzettel geschrieben werden
können Der Gemeinde Kirchenrath zu St Moritz

Die kirchlichen Mitglieder der Moritzgemeinde werden
hiermit ersucht sich nächsten Sonntag den 25 nach dem
Vormittagsgottesdienste in der Kirche zu einer Ergänzungs
wahl für den vom Kirchenpatron in den Kirchenrath ge
wählten Herrn Kreisgerichtsrath v Löwenklau einsinden
zu wollen und schlagen wir deshalb den früher schon in
der Vorversammlung mit aufgestellten Herrn Rentier
G Schliack als Gemeindevertreter vor Das Comits

Nachtrag
Elberfeld 22 Jan Bei der heute hier staltgehabten

engeren Reichstagswahl wurde Redacteur W Hasselmann
Socialdemokrat gewählt

München 22 Jan Die Kammer der Reichsräthe
hat heute der Modification zum Gesetze über die Entlastung
der Schwurgerichte ihre Zustimmung ertheilt Der Antrag
von Volk die Regierung zu veranlassen beim Bundesrathe
auf Erhaltung der Schwurgerichte hinzuwirken wurde we
gen mangelnder Competenz mit 28 gegen 10 Stimmen ab
gelehnt Für den Antrag sprach nur Fürst Hohenlohe

Verein für Erdkunde
Donnerstag den 29 Januar Abends 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
Tagesordnung 1 vr Ule über die Kleidung der

Südseevölker unter Vorzeigung eines Tapa Kleides der
Tonganer 2 Verschiedene Mittheilungen

Meilksilil kombiieli

Bekanntmachung
Sämmtliche zur Kranken Unterstützungs Kasse der Bäcker Conditoren Pfefferküchler

Brauer und Müller Hierselbst gehörigen Gesellen und GeHülsen werden zur Wahl eines neuen
Gesellen Ausschusses für das Kalenderjahr 1874 zum

Montag den 26 Jaunar er Nachmittags 3 Uhr
in das große Rathszimmer des Rathhauses eingeladen

Halle den 22 Januar 1874 Jordan Stadtrath
Bekanntmachung

Das Publikum wird hierdurch auf eine vom Dr H Schentke zu Berlin unter
dem Titel

Mahnruf gegen die Answanderung nach Brasilien
verfaßte Schrift in welcher die Verhältnisse dieses Landes und die den deutschen Auswan
derern dort drohenden Nachtheile und Gefahren treffend geschildert werden ausdrücklich auf
merksam gemacht

Halle a/S den 2V Januar 1874 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Ein Regenschirm ein Stock mehrere Schlüssel eine Tasche mit Häkelzeug eine
Reisedecke und eine silberne Cylinder Uhr sind als gefunden hier abgegeben

Die resp Eigenthümer werden aufgefordert sich zur Empfangnahme der betreffen
den Stücke baldigst im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 15 zu melden

den 21 Januar 1874 Die Polizei Berwaltnug
Bekanntmachung

ES wird hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht daß Seitens der Kaiser
lich Russischen Staatsregierung für den Reiseverkehr im Königreiche Polen resp in den
Kaiserlich Russischen Staaten abändernde Paßbestimmungen getroffen worden sino

Danach können Ausländer fortan auf Grund eines von einer Kaiserlich Russischen
Mission visirten Passes Jahr lang nach ihrer Ankunft in Warschau ungehindert dort
verbleiben oder im Lande und in ganz Rußland umHerreisen

Nach Abiauf dieser Frist haben sie sich entweder mit einem neuen heimathlichen
von einer Russischen Mission visirten Passe zu versehen oder wenn sie sich länger in
Warschau aufyalten wollen ein Russisches Legitimalionsbillet zu lösen wofür 2 Rudel auf
1 Jayr zu entrichten sind Diese Legitimationen oder Pässe welche gleichzeitig zum Um
Herreisen in Polen und in Rußland dienen werden alljährlich erneuert ohne daß die Inha
ber genöthigt sind neue heimathliche Pässe beizubringen Die abgelaufenen Heimachspässe
bleiben beständig in den Händen der Inhaber welche wenn sie die Rückkehr nach dem Aus
lande antreten wollen einen russischen Paß bei der betreffenden Behörde gegen Entrichtung
von 56 Kopeken nachzusuchen haben Ausländer welche sich bereits in Warschau aufhalten
und im Besitze eines von einer Russischen Mission visirten Passes sich befinden können
auch wenn derselbe abgelaufen ist schon jetzt das vorgenannte Legitimationsbillet lösen wo
gegen solche Ausländer deren von Preußen bezogene Heimachspässe mit jenem Visa nicht
versehen sind angehalten werden sich dasselbe zu verichaffen

Halle den 19 Januar 1874 Die Polizei Berwaltuug

S Köchiuuen Hans u Kindermiid
chen u ges Ammen vom Lande finden bei
hohem Lohn Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 16
Eine anständige Dame findet bet einer geb

Witlwe angenehme Wohnung auf Verlangen
auch Kost Nä heres in der E xp edition

Ein Bursche kann sogleich oder zum ersten
April unter billigen Bedingungen in die Lehre
treren bei
Aug Heuuiug Buchbindermeister u Galan

lettearbeller Rannische Straße 3

Ein Sohn lechllicher Eitern kann zu Ostern
unter günstigen Bedingungen in die Lehre
treten bei Ä5 Homaun Tapezierer und
Dekorateur gr UMchöjiraße 52

ZKS L Kellner Lehrlinge u 4 Mrt
ner Lehrlinge finden sofort o i April
Stellen durch Fr Binneweth

Em älteres Mädchen in Küche u Hausarbeit
erf such t 1 April an st Diens t Hoy erkräm 3

Eine geübte Putzmacherin sucht Stellung
womöglich mit freier Station Adressen unter

M B5 D durch die Exped d Bl
Eiu ordentliches und ehrliches Mädchen

von außerhalb sucht zum 1 April Stellung
Ber ggalie 2 im Ho se 1 Tr

Herrschaft Wohn best aus 3 St 2 K
u Zubey dgl 2 St 2 K u Zub u 1 St
2 it u Zub auf Derl stau u Remise z
1 April zu verm Niemeyerstr 15 I tinks

Upnlllmia zu Waschen FärbenHUWllUIv n Modernisiren wer
den angenommen und schnell u sauber
zurückgeliefert

Muster liegen zur Ansicht bei

gr Ulrichsstratze 51

Die diesjährige ordentliche Generalver
sammlnng findet nächsten Sonnabend den
24 Januar Abends 8 Uhr im Gesellschafts
locale statt wozu wir unsere Mitglieder hier
durch einladen

Tagesordnung
Rechnungslegung
Neuwahl sür die ausscheidenden Mitglieder des

Vorstandes und des VertrauenSmänner
Collegiums

Antrag auf Statutänderung
Der Borstand

Bekanntmachung
Das neuerbaute Porlierhaus am Eingange

des Hospitalgartens soll mit zwei sür den
Portierdien t geeigneten Mannspersonen besetzt

werden welche auf dieselbe Verpflegung An
spruch haben wie die Inhaber ganzer Hospi
talsfreistellen

Wir fordern daher hierzu geeignete noch
rüstige schon in die Expectantenliste des Ho
spitats eingetragene Männer auf sich baldigst
beim Hospitalevorsteher Stadtrath Jordan
um diese Stellen zu bewerben

Halle am 21 Januar 1874
Dsr Magistrat

KolÄ u 8L1der kiM l lll döeti
teil l i ei8v leivlimami

Kolllardeiivr Ar 16
Lumpen Knochen Eisen n s w kaust

zum höchsten Preise

ILInA kl Märkerstr 3
Ich wohne jetzt Dachritzgasse 13

H Paul gepr üfter Arztgehülfe

Ein Philologe erbietet sich unter Garantie
günstiger Erfolge zu Privatstunden Offerten
sub R B in der Exped d Bl

Einen guten Tischler sncht
E Benenmnn Orgelbauer

Leipztgerstraße 11 part

Ei Markthelfer
wird zum sofortigen Antritt gesucht

Ernst Ochse Leipzigerstraße 97

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Jnlins Winckler Bäckermeister

Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher Luft
hat Schuhmacher zu werden wünscht bal
digst Stelle als Lehrling Zu erfrggen

Brunoswarte 5 I
Ein Bursche zur Arbeit wird gesucht

Barfüßerstraße 7

Ich suche zum 1 April
tue

Geh Räthiu
Ein Kuhhirte w gesucht b fr Wohn u

Feuerung u hohem Lohn Mädchen für hier
und nach außerhalb gesucht Näheres durch

ZkS Frau Rötscher Kuttelpsorte 5

Wegen Verheirathung des jetzi
gen Mädchens wird zum 1 April
ein in der Küche u Hansarb gut
empfohlenes Mädchen gesucht

gr Ulrichsstraße Kl 2 Tr
Ein Näymädchen auf Herreuarbeit gesucht

Dachritzgasse 8

Zum Austragen eines Kindes Nachmittags
vom 1 Febr Jemand ges Brüderstr 4 I

Ein solides Mädchen für Küche und Hans
mit guten Attesten findet zum 1 April c
einen guten und leichten Dienst

Königsstraße 36 2 Tr

Arbeiter werden angenommen auf der
Braunkohlengrube Frohe Zukunft bei H alle

An rdentttcher träft Arbeiter
wird sos gesucht gr Ulrichsstr 49

Arbeiter werden angenommen auf der
Braunkohlengrube Präsident bei Oppin

Ein ordentl ehrl Dienstmädchen findet sos
gute Stellung in Giebichenstein Bur gstr 9

Ein ordentliches Mädchen wird sofort oder

1 Febr gesucht Harz 25
Zwei Lehrlinge finden sofort oder zu

Ostern Stellung bei C Hergesheim Me
chaniker Gottesackergasse 2

Einen Lehrling sucht
C Kranke Schuhmachermstr Schmeerstr 35

Eine Parterre Wohnung bestehend aus
3 St 4 K Küche u Zuvehör zum 1 Juli
zu beziehen Jagerplatz 2

HMmrker M Verein
Sonnabend den 24 Januar Abends 8 Uhr

im Saale der Tulpe
Vortrag des Herrn Dr Nle über Sterblich
lichkeit und Lebensdauer Um recht zahl
reichen Besuch der Mitglieder bittet

der Vorstand

Eine freundliche Wohnung Hochparterre
von 3 Stuben 3 Kammern Küche Speise
kammer und Zubehör vermiethet sofort oder
1 April Langegasse 31 Kielsttin

Ein Logis 3 St 1 K nebst Zub zu ver
Mielhen u 1 April zu bezieh Kellnergasse 9

NaAäsb IisixAKsr Lcüiiüiot ist eins

Krössers 1 xril svlvsrmiötksll Mborss DeliiWLksrLtr 7
Eine Wohnung 1 St 2 K 1 K zum

1 April zu vermiethen Psännerhöhe 2
Eine freundliche mödlirte Stube nebst Kam

mer ist sofort oder zum 1 Febr an einen
anständigen Herrn zu vermiethen

Leipzigerstr 43

Zu vermiethen 1 Febr 3 St mit od ohne
Möbel Grünstr 2 vor dem Steinthor

Eine geräumige Garyonwohnnng
ohne Möbet

ist an 1 oder 2 Herren sofort oder 1 April
zu vermiethen Leipzigerstr 55 2 Tr

Eine freundliche Stube uebst geräumiger
Kammer mit oder ohne Möbel zum 1 April
zu beziehen MG Klausthorstraße 8 a
Fein möbl Zimmer verm Bahnhofsstr 2,1

Mödl Stube vermiethet Geiststr 67
Möbl Wohn verm 1 Febr gr Steinstr 3
Schlafstelle mit Kost Hoherlräm 5 2 Tr

Schläfst mit Kost Rathhausg a sse 13 im Ho f

Schlafstelle offen Steinweg 41
Ein anstand junger Mann als Mitbewoh

ner wird gesucht gr Brauhausgasse 21

Gesucht 1 Logis v 1 2 St K K u
Zub u womögl 1 kl Werkstatt zu reinl Ge
schäft in d Umgegend des alten Marktes 1
April beziehb Off abzug alt Markt 1 i L

Zwei Stuben mit oder ohne Möbel in der
Nähe der Bahn möglichst parterre gelegen
werden pr 1 Februar gesucht Offerten
unter H 36 in der Exped d Bl

Kurze Wappenpfeife am Sonntag ver
loren Anständige Belohnung

Fleischergasse 18

Ein kl br Wachtelhund entl Wiederbr
erhält Belohnung Luckengasse 9,1 Tr

Generalversammlung
der Schneider Sterbe Kasse

Montag den 26 Januar Nachmittags 4 Uhr
im Stadtgarten

Rechnungslegung
Wahl ausscheidender Vorstandsmitglieder

Der Borstand

Aus dem Balle am 22 Januar cr Hotel
zum Kronprinz sind ein Paar ziemlich neue
Zengstiefeln mit großen Lackkappen und
Gummizwickeln versehen vertauscht worden
Es wird höflichst gebeten dieselben abzugeben

Taubengasse 9 1 Tr

Dank
Ich fühle mich gedrungen für die Liebe u

Theilnahme bei dem Begräbniß meiner lieben
Frau Friedertke Martin durch Schmückung
des Sarges so auch dem Herrn Pastor Hoff
mann für seine tröstenden Worte am Grabe
und dem Stadtsingechor für den herzerheben

den Gesang meinen herzlichen Dank anSzu
sprechen Heinrich Martin

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen sich

Lisette Winlelmann
Adam Aschton

Halle a S Bury in England
Entbindnngs Anzeige

Heute Freitag 1 Uhr Morgens wurde
meine liebe Frau Friedertke geb Schriener
von einem Mädchen glücklich entbunden

Carl Rauchsntz

Nllescher

Montags u Donnerstags regelm Uebung

Volksküche kl Klausstr 5
Graupen mit Rindfleisch

Königliche meteorologische Station
22 Januar 1873

Swnde L Wr
Par Liu

DMydr
Par Lw

K lat
Feucht
Kroemt

Ldistv

iii ad
Morgs S
Mittags 2
Ubd 10
WNÄ

334 81
336,33
338,65
SS6 59

3,02
2 29
2 0S
2 43

31 6
S4 5
82 7
72,9

7 0
8,5
2 4
S 0

W1
NW1
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Hür Herr
Empfehle alle Sorten Shlipse von 2 10 A, frische Waare keinen Ramsch

Chemisetts feinfaltig von A an in 2 Dtzd billiger Krage 3 St v 4 H r k an

AI Geiststraße 67Hvrrv ii 1Bnckskiu Haudschuhe äußerst billig empf Al

Itvtlio Uauerstelve liixl teill vaelipappeii 8tein
kokloutkevr Uastie vsskiiil billigt Priest

OiMrroi von 10 150 Ilili per
Lorüeau eiuv in voniiAliellvi

kllvw Mosel mui
VrRest

Ergebene Anzeige
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur Nachricht daß ich das

Geschäft meines verstorbenen Vaters in meinem Namen fortführe Indem ich für das
meinem Vater in so reichem Maße geschenkte Wohlwollen ergebenst danke bitte ich dasselbe
auch auf mich gefälligst übertragen zu wollen Indem ich mich zur Ausführung aller Art
Polsterarbeiteu sowie Tapezieren und Feuster Deeoratioueu bestens empfehle versichere
ich dem geehrten Publikum daß alle Aufträge prompt durch reelle Arbeit und geschmackvolle
Ausführung bei soliden Preisen besorgt werden Hochachtungsvoll

M Tapezier u Decoratmr
kr Brauhausgasse 16

ISI IIIN teliz litttals Avivk Vssvlikiwrx VArke1 u 8tüekk Mv i dökm Lrsunkoklkii vumxk
xressstvlnv Lrl uvttes Lokvs Hvl/koklen u Lrennkol smxüslilt ad I si

oäer krvi Haus M I IIam ZlaFÄvbui F I x xvr Litknkok unä
Aross Ilirtedsstrksso Xr 11

ttiiil lil ii 8illvn1iylllen sur vor ü Iiotrsteu 8tubsu
LilviisirtsusrÄiiK smpksiilsn in bester uslität unÄ billigsten kreisen

k GvI rv I vr neue rorusnaäe sr 12
LsstsUullxsll 2vr Zulieferung in Laus vsräsa prompt usgsküdrt

Gemeinschastliche Fabrikarbeiter Krankenkasse
für Märke Fabriken e e

Freitag den 3 Januar Abends 8 Uhr
in den Drei Schwänen

Nlges Ordnung Rechnungslegung pro 1873 Vorstandswahl Berathung wegen des
beai sp uchten höheren Arzthonorars zc c

Der Vorsteher der Kasse

Gothaer Cervelatwurst
Frankfurter Würstchen
und Knackwürstchen

empfiehlt

Qtt
Magdeburger Sauerkohl
ä Pfund 1 /t H empfiehlt

Ott
Morgen Sovnab nd

frischen
v d Nathskeller

Donnerstag den 2 Januar

V Iltü kei te
in sämmtlichen Räumen von

Müllers vllvvnv

Ein freundliches Wohnhaus mit Garten
in Giebichenstein ist preiswerth zu verkaufen
oder auch zu verm Näh in d Exp d Bl

Gut geräucherte Wurst und reines Weiß
fett von meinen Hausschlachten stets zu haben

Karlsstraße 12 im Keller
Das auch kräft selbstgebacknes Brot zu haben

Zu einer kräftigen Hausmaunekost werden
Tischgäste gesucht Karlsstr 1 im Keller

Punkt 1v Uhr beginnt die
große Dlumtn ßoliiMst

A bei welcher die origwellsten und
geschmackvollsten Masken ach unparteiischer
Wahl durch ausgezeichnet werden

Ätte Localttaten stnd in entsprechender Weise sefltich decorirt und non Äkends
ZUM 7 Ahr an geöffnet

KxS ni R Iiz UiR RR8iIiausgeführt von zwei verstärkten Chören Militär und Streichmusik
Zu anderer Unterhaltung ist eine Künstlcrgeftllschaft von Ruf engagirt

Zur Aufführung kommt unter Anderm
Die Schlacht von Brouzell oder Der weiße Schimmel

Großes Grau Schau Wimmelspiel aus einem Gusse mit Bomben und Kanone
sranco ausgeführt von 1v Mitgliedern der menschlichen Gesellschaft zu Pferde

WH Den Anordnungen der Festordner die an den Schleifen kenntlich sind ist
unbedingt Folge zu leisten Das Demaskiren bleibt Jedermann unbenommen

Costüme und Masken aller Art sind zu ermäßigten

Zu verkaufen
20 Slück schwere feste Brettstiihle und ca
20 1 sehr gute Bierflaschen

Bwverstraße Halloria
Zwei gute Arbeitspferde sind zu
verk Näh Delitzscherstraße 7
Traber sind abzul in JäckelS Brauerei

Gute Geige ist billig zu verkaufen Wo
sagt die Exped d Bl

Pfau und andere Tanben verkauft
Magdeburger Chaussee 7

Ein gebrauchtes Bureau neue 1 thür Klei
derschränke 1 n 2 schläfrige Bettstellen ver
kauft billig F Gehrig gr Rittergaste 1

Damen Masken
vom fei sten bis zum geringsten sind zu haben
bei Hofmann gr Schlamm 9 1 Tr

Elegante neue Dameu Maskcu oermiethet
Lindenstraße 26 2 Tr

Nene Damen Masken in den schönsten
Lichtfarben auf das nobelste ausgestattet halte
zur Benutzung bereit

Fr Grotins Mittelwache 9

Frische Sendung Kieler Sprotten, A
6 Sgr russ Sardinen empfing

Echten Magdeburger Sauerkohl
1 Sgr bet

Frische Thüriuger Salzbutter a F/
UV Sgr empfing und empfiehlt

am Geistthor

2 Iklii 5 tu s I i i en
StM Theater

Sonnabend den 24 a e
9 Vorstellung im 3 Abonnement

IÄ Zum letzten Male in dieser Saison

Salon M Kloster
oder

Fanatismus und Liebe
Lolksfchaufpiel in 5 Acten von Georg Horn
IKÄ5 Repertoirstück aller großen Bühnen

Allvater
in der Restauration znm Z rl

Merseburger Chaussee
Sonnabend den 24 d M Hanszappler

der nene Räuber Sonntag den 25 d M
Der steinerue Gast An beiden Tagen
Nachmittag 4 Uhr Kinder Vorstellung

Um gütigen Besuch bittet ergebenst
Ferdiuand Regel Mechanik

Da die studentische Verbindung Salingia
ihr Kneiplocal nicht mehr bei nur hat so
empfehle meine Localitäten einem geehrte
Publikum zur gefälligen Benutzung

Rottig Restaurateur zur Eremitage

kkwvr 8 liiMerel
Heute Sonnabend früh 9 Uhr Speckkuchen

15 Hvrri

Preisen von Nachmittags 4 Uhr an im Locale zu haben
Masken Billets für Herren Slück 15 H für Damen a Stück 10 sind vorher

in der Cigarrenhandlung von Herrn Kitzing Schmeerstraße 43 zu haben Abends an
der Kasse Masken Billets für Herren ä Stück 2V H füvDamen a Stück 15

MU Eingang für Masken sowie für Znfchaner zur Gallerte vom Königs
thore für Zuschauer zur Parterreloge vom Rauuischeu Thore aus rnie

Elegante neue Damen MaSken vermiethet
Lind nstraße 26 2 Tr

Die Braunkohle grübe Präsident b/Oppin
verkauft vom 24 Januar an

die Förderkohle das Hect 3
Knorpelkohle 4

Die Grubenverwaltnng

Sonnabend Pfannkuchen
Dienstag Schlachtefest

kezlsiii slioii
Taubeugasse 3

Sonnabend Abend Pükelknochen mit
Meerrettig n Sauerkohl Bier ff

Heute Freitag Filet mit Trnffelsanee
frische Magdeb Saucische reichhaltige
Speisekarte und ein p kff Glas Bier von
W Rauchfuß I ndl ü KStv um 1 Uhr

Hansverkauf
Ein neues herrschaftlich fein eingerichtetes

Haus mit Einfahrt und schönem Garten in
sehr gesunder Lage ist billig zu verkaufen

Näheres Baisüßerstraße 12
Veränderungshalber ist ein Haus in web

chem seit Jahren eine schwunghafte Schmiede
Profession betrieben wird mit dem vorhande
nen vollständigen Handwerkszeug sofort zu
verkaufen NähereAuSkunft ertheilt der Volks
Anwalt Grohmann in Wiltenberg

Ein Haus zu verkaufen Zu erfragen
in der Exped d Bl

Gasthofsverkauf
Besonderer Verhältnisse halber bin ich ge

sonnen meinen in Kämmerei bei Brandts
2 Stunden v Leipzig u 15 Min v der Bahn
Station Beucha belegenen Gasthof für den
billigen Preis von kkvv sofort zu ver
kaufen Derselbe wird von vielem Fuhrwerk
besucht da sich in der Nähe viele Holzschläge
und 3 Kohlenschächte befinden der Ort zählt
ca KW Einwohner Mit dem Gasthof ist
ein Tanzsaal und Kegelbahn verbunden Da
rauf Reflectirende erfahren Näheres durch
den Besitzer Krüger

Mehl u Produkten Geschäft
zu verpachten

Ein feit langen Jahren bestehendes Mehl
nnd Prodnkten Gefchäft in guter Geschäfts
lage ist unter günstigen Bedingungen zum
1 April zu verpachten Näheres

Leip igerstraße 78 2 Tr rechts

Sonntag den 25 d Mts Abends 7 Nhrgroßer Volksnmskenball
Eintrittskarte sür Herren 19 Dam n 5 A

sind im Locale und bei Herrn Damm Fleischergasse 33
zu baben

Zuschauerbillets an der Kasse

Beste Sorte Schoten Erbsen kann ich
immer noch ablassen

E Wunsch Dachritzgasse 4 2 Tr
Eine Thür ganz mit Eisen beschlagen 5

breit k /g hoch in zwei Theilen und eine
Glasthür 2 breit 6 hoch so wie ein
faßt neues Fenster 5 hoch 3 /z breit nebst
Futter und Verkleidung verkauft billig

K lausthorstraße 8 a
Zwei fette Landschweiue verkauft

Bäckermstr Fiebiger gr Wallstraße 13/14

Böttcherspäne sind zu haben
Kutschgasse 3

Vorläufige Anzeige
Nenes Theater gr Ulrichsftrahe 4

Sonntag den 25 Januar
Erste große Vorstellung der weltberühmten zahlreichen

WMslsljM U MttlWtll
Künstler Trappe

bestehend aus Damen und Herren
in ihren bis jetzt allein und unerreicht dastehenden

Produetionen in der Gymnastik e e
ST Alles Nähere besagen zur Zeit Plakate Annoncen und Programme

große u kleine englische und Landschweine
stehen vom nächsten Montag und Dienstag
zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug

in Halle vZ
Mr dk Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckern diö Waisenhgtchs
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